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Stadt Salzgitter 
Fachdienst Soziales und Senioren 
Geschäftsführung der örtlichen Pflegekonferenz    20.11.2023 
 

Protokoll der 34. Sitzung der örtlichen Pflegekonfe-
renz Salzgitter am 15.11.2023 
 
TOP 1:  Vorstellung des Teams Heimaufsicht, Pflegeschule, Herr Freisler, 

Teamleitung Heimaufsicht, Pflegeschule Stadt Salzgitter 
 
Herr Freisler stellt das Team Heimaufsicht, Pflegeschule und die Aufgaben vor. 
 
 
TOP 2:  Verlorene Personen, Herr Pause, Polizei Salzgitter, Einsatz- und 

Streifendienst, Kontaktbeamter 
 
Herr Pause stellt den im Nachgang an die letzte Informationsveranstaltung der Heim-
aufsicht erstellten Vordruck „Fahndungsersuchen/Suchmeldung/Abgängige Person“. 
Dieser soll das Auffinden eines/r abgängigen Pflegeheimbewohner/in für die Polizei 
erleichtern. 
 
Die Vordrucke werden den Einrichtungsleitungen der Alten- und Pflegeheime zuge-
sandt. 
 
 
TOP 3:  Neue Pflegeeinrichtungen in Salzgitter, Frau Halbroth und Herr 

Köhler, Tagespflege Köhler 
 
Frau Halbroth und Herr Köhler stellen die Konzeption und Besonderheiten Ihrer Ta-
gespflegeeinrichtung vor. 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
 
 
TOP 4:  Vorstellung Runder Tisch „Hand in Hand – Der Demenz den Schre-

cken nehmen“, Frau Pantsch, Seniorenbüro Stadt Salzgitter  
 
Frau Pantsch stellt das Projekt und die Teilnehmer vor. Weitere interessierte Instituti-
onen sind eingeladen am Projekt teilzunehmen. 
 
 
TOP 5  Information zum Stand der generalistischen Pflegeausbildung und 

zur geplanten Berufsfachschule Pflegeassistenz, Frau Dr. Dahms, 
Berufsbildende Schulen Fredenberg, Abteilung 4 – Pflege 

 
Frau Dr. Dahms berichtet, dass im Bereich der Berufsfachschule Pflege (generalisti-
sche Pflegeausbildung) erstmalige Abschlussprüfungen stattgefunden haben. Die 
Wiederholungsprüfungen laufen wie an allen Berufsfachschulen Pflege in Nieder-
sachsen aktuell. Die Bewerberzahlen könnten grundsätzlich besser sein. Es wurde 
festgestellt, dass in der Zeit von Frühjahr 2019 bis fast 2021/2022 keine Praktika in 
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den allgemeinbildenden Schulen stattgefunden haben; auch die berufliche Orientie-
rung ist in vielen Teilen der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen.  
Für die Bildungsgänge in der Berufsfachschule Pflege und Berufsfachschule Pfle-
geassistenz von Seiten der BBS Fredenberg geworben, um (junge) Menschen für 
diesen Beruf zu begeistern. Ebenso von der Stadt Salzgitter. 
Die BBS Fredenberg hat engagierte Schülerinnen und Schüler in den Bildungsgän-
gen, im ersten Ausbildungsjahr haben ca. 30% Migrationshintergrund und kommen 
aus Afrika und Indien. 
Das Regionale Landesamt für Schule und Bildung (kurz = RLSB) in Braunschweig 
stärkt und unterstützt die BBS Fredenberg in ihrer Arbeit und signalisiert deutlich, 
dass diese Bildungsgänge vom Land gewollt sind. Das erste Netzwerktreffen der Be-
rufsfachschulen Pflege im Bereich des RLSB Braunschweig (Nord) findet am 
28.11.2023 an der BBS Fredenberg statt. 

 
Zur Berufsfachschule Pflegeassistenz führt Frau Dr. Dahms aus, dass die BBS Fre-
denberg mit der zweijährigen BFS PA regulär zum 1. August 2024 starten wird. 
Am 8.11.2023 fand das Informationstreffen seitens des Kultusministeriums statt, bei 
dem die Rahmenbedingungen vorgestellt wurden. Problematisch ist, dass die Rah-
menrichtlinienkommission von Januar bis März 2024 tagt; verbindliche Ergebnisse 
werden nicht vor April vorliegen, folglich gestaltet sich für die BBS die Umsetzung der 
dann gültigen Fachstufe als schwierig, zumal die Grundstufe, die zukünftig der Fach-
stufe vorgeschaltet sein wird, in den Planungen noch überhaupt keine Berücksichti-
gung gefunden hat und voraussichtlich bis Sommer auch nicht wird. 
Die Schwierigkeiten im Abstimmungsprozess zwischen Sozial- und Kultusministerium 
werden und wurden deutlich, zumal zusätzlich Fragen der Ausbildungsvergütung und 
dem Auflegen eines Ausbildungsfonds geklärt werden müssen. Frau Dr. Dahms 
weist darauf in diesem Zusammenhang darauf hin, dass den BBS im Umkreis von 
Hamburg die Schülerinnen und Schüler verloren gehen, da sie in Hamburg eine Aus-
bildungsvergütung erhalten; auch der Landkreis/Stadt Gifhorn gewährt den Schüle-
rinnen und Schülern der Berufsfachschule Pflegeassistenz bei Beantragung ein Sti-
pendium in Höhe von 400 € (siehe https://www.gifhorn.de/index.php?id=139&tx_ite-
boverwaltung[dienstleistungid]=609&cHash= sowie https://www.gifhorn.de/filead-
min/eigene_Dateien/pdf/FB_7/Abtl._7.2/04_-_Flyer_Pflegefachpersonal-Stipen-
dium_2022.pdf; abgerufen am 17.11.2023 R. Dahms)  

 
Die BBS Fredenberg ist bestrebt, die Pflege in der Stadt Salzgitter zu fördern. Bei-
spielsweise wurde neues Personal für verschiedene Bereiche der Pflegeschule ge-
wonnen. Für die Zukunft besteht großes Interesse sind an einer zügigen Regelung 
hinsichtlich der Fachstufe der BFS Pflegeassistenz. Für das übernächste Schuljahr 
soll die einjährige Ausbildung konkret umgesetzt werden. 
 
 
TOP 6 Skabies in Gemeinschaftseinrichtungen, Frau Moudiou und Frau 

Fürch, Gesundheitsamt Stadt Salzgitter  
 
Frau Moudiou und Frau Fürch referieren zum Thema. 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
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TOP 7  Das neue Betreuungsrecht, Herr Oloff und Frau Wiencke, Gesund-
heitsamt Stadt Salzgitter 

 
Herr Oloff und Frau Wiencke stellen die Neuerungen im Betreuungsrecht vor.  
 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
 
 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Frau Büssow regt die Gründung einer Arbeitsgemeinschaft der Heimleitungen an. 
Die Teilnehmer befürworten die Gründung einer solchen Arbeitsgruppe. Die Heimauf-
sicht wird zu einem ersten Treffen einladen. 
 
Weitere Wortmeldungen gab es nicht. 
 
 
Im Auftrag 
gez. Freisler  
 


